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Das Grüne Klassenzimmer stellt ein pädagogisches Konzept dar, wel-
ches Unterricht vor allem ins Freie verlegt. Kindern und Jugendlichen 
wird praxisnahe Lernerfahrungen in der Natur vermittelt. Dabei lassen 
sich verschiedene Themenbereiche integrieren, um die Vielfalt der Natur, 
eines Umweltbewusstseins und der Nachhaltigkeit zu erlernen sowie zu 
erforschen.

GRÜNES KLASSENZIMMER ZUR
LANDESGARTENSCHAU 2026  



Liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Lehrkräfte,
liebe Gäste der Landesgartenschau,

die Landesgartenschau in Leinefelde-Worbis macht die Vielfalt der ländlichen Regionen Thüringens erlebbar. Natur, Bildung, 
Wirtschaft und Lebensqualität sind hier eng miteinander verƼochten. Die Landesgartenschau lädt auch dazu ein, diese Ver-
bindungen aktiv zu gestalten. 
Dazu muss man die grundlegenden Zusammenhänge verstehen. Nach den sehr guten Erfahrungen auf der vorangegange-
nen Landesgartenschau öffnet auch in diesem Jahr wieder das „Grüne Klassenzimmer“. Es vermittelt Wissen über Umwelt 
und Natur, über Landwirtschaft und Gartenbau. Dabei steht das selbstständige Entdecken und Forschen im Vordergrund. 
Als einziges Bundesland verankert Thüringen den Schulgartenunterricht im Lehrplan seiner Grundschulen. Das „Grüne Klas-
senzimmer“ ist ein Angebot, das diesen Unterricht ergänzen und über die Schulen hinaus erweitern will. Aus dem Schul-
garten wird so ein ganzer „Landesgarten“. Hier lässt sich erfahren, dass der Umgang mit PƼanzen und Tieren immer auch 
der Umgang mit Leben ist, das erhalten und gepƼegt werden muss, um uns Nutzen zu bringen. Vielleicht weckt dieses 
„Klassenzimmer“ ja in Manchem das Interesse an den interessanten „Grünen Berufen“, die es in Thüringen gibt. Das würde 
die Veranstalter freuen und für den Freistaat wäre es ein Gewinn. 
Ich wünsche allen Gästen der Landesgartenschau, insbesondere den Schülerinnen und Schülern, einen erlebnisreichen und 
kurzweiligen Aufenthalt im Grünen. Ich wünsche Ihnen Freude am Erkunden der Natur. Ich lade Sie alle herzlich dazu ein, 
das „Grüne Klassenzimmer“ rege zu nutzen.

Ihre und Eure 

Colette Boos-John

Thüringer Ministerin für Wirtschaft, Landwirtschaft und Ländlichen Raum 
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Liebe Kinder und Jugendliche, 
liebe Lehrkräfte, liebe Gäste der Landesgartenschau, 

unter dem Motto „Aussöhnung zwischen Stadt und 
Landschaft“ lädt die Landesgartenschau Leinefelde-
Worbis dazu ein, Natur nicht nur zu sehen, sondern sie 
bewusst zu erleben und zu verstehen. Das „Grüne Klas-
senzimmer“ spielt dabei eine zentrale Rolle. Es schafft 
einen besonderen Lernort, an dem Kinder und Jugend-
liche ökologische Zusammenhänge entdecken, Natur-
phänomene erforschen und den respektvollen Umgang 
mit unserer Umwelt erlernen können. 
Gerade in Zeiten des Klimawandels ist es unser Bil-
dungsauftrag, junge Menschen für nachhaltiges Han-
deln zu sensibilisieren und ihnen konkrete Möglich-
keiten aufzuzeigen, Verantwortung für ihre Zukunft zu 
übernehmen. 
Das Grüne Klassenzimmer verbindet Wissen mit Erleb-
nis und fördert eine nachhaltige Wertevermittlung, die 
weit über den Schulalltag hinausreicht. 
Ich danke allen Mitwirkenden herzlich für ihr Engage-
ment und wünsche allen Teilnehmenden erkenntnisrei-
che, inspirierende und vor allem freudvolle Stunden im 
Grünen Klassenzimmer. 

Viele Grüße 

Christian Zwingmann 
Bürgermeister der Stadt Leinefelde-Worbis 
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Liebe Kinder und Jugendliche, 
liebe Lehrkräfte, liebe Gäste der Landesgartenschau,

das Grüne Klassenzimmer der Landesgartenschau 
2026 lädt euch ein, Schule einmal ganz anders zu er-
leben: draußen an der frischen Luft, mitten in der Na-
tur. Ob ihr Insektenunterkünfte baut, gemeinsam kocht 
oder die Artenvielfalt entdeckt. Lernen wird hier leben-
dig und erfahrbar.
Unsere Angebote richten sich an alle Altersgruppen 
und werden gemeinsam mit engagierten Partnern aus 
der Region gestaltet. Die Landesgartenschau wird so 
zu einem Lernort, der begeistert, verbindet und neue 
Perspektiven eröffnet.
 Wir freuen uns auf neugierige Gruppen, kreative Köpfe 
und viele spannende Stunden im Grünen Klassenzim-
mer.
 
Herzliche Grüße

Stefan Nolte & Martin Hauck
Geschäftsführung der 
Landesgartenschau 
Leinefelde-Worbis gGmbH
 



ANMELDUNG
Die Teilnahme am Grünen Klassenzimmer ist nur nach 
Onlinebuchung und schriftlicher Bestätigung möglich. 
Beachten Sie hierfür regelmäßig die Hinweise auf unse-
rer Website zum Buchungsportal. Pro Angebot kann eine 
Klasse teilnehmen. Nach Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung per E-Mail. Die An- und Abreise nach Leine-
felde erfolgt eigenverantwortlich.

Bitte auf wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk sowie 
Sonnen- und Regenschutz achten.

ALLE AKTUALISIERUNGEN ZUM 
BUCHUNGSPORTAL FINDEN SIE 
HIER:

6 Informationen &  
Teilnahmebedingungen 

EINTRITT
Der Zugang zum Grünen Klassenzimmer ist nur
mit gültiger Eintrittskarte und bestätigter Anmel-
dung möglich. Schüler zahlen 5 €, zwei Begleit-
personen pro Klasse haben freien Eintritt. Karten
sind online oder an der Tageskasse erhältlich. 
Mit der Eintrittskarte darf das Gelände der Lan-
desgartenschau vor oder nach der Veranstaltung
genutzt werden. 
Die Eintrittskarte, die im Rahmen
einer Kursbuchung im Grünen Klassenzimmer 
ausgestellt wurde, ist ausschließlich am Tag des 
Kurses gültig. Am darauffolgenden Tag berech-
tigt sie nicht mehr zum Zutritt zum Gelände

der Landesgartenschau.

www.lgs-leinefelde-worbis.de



7

ZEITEN
Es werden täglich verschiedene Programme angeboten, die in der Regel etwa
90 Minuten dauern. Der genaue Treffpunkt ist in der Buchungsbestätigung an-
gegeben. Bitte stellen Sie sicher, dass Sie pünktlich 15 Minuten vor Kursbeginn
am angegebenen Treffpunkt erscheinen. Der Zugang zum Gelände ist ab 10:00 
Uhr möglich.Die Eintrittskarte, die im Rahmen einer Kursbuchung im Grünen Klas-
senzimmer ausgestellt wurde, ist ausschließlich am Tag des Kurses gültig. Am 
darauffolgenden Tag berechtigt sie nicht mehr zum Zutritt zum Gelände der Lan-

desgartenschau.

ANREISE
MIT DEM BUS/AUTO
Leinefelde-Worbis ist über die A38 ideal erreichbar. Von Göttingen, Kassel, Leipzoig, Halle an der Saale oder 
Erfurt jeweils Abfahrt Leinefelde (Nr. 6) nutzen und der B247 folgen.

MIT DER BAHN
Leinefelde ist per Regional-Express und Regionalbahn direkt von Erfurt (ca. 60 Min.), Göttingen (ca. 30 Min.), 
Kassel (ca.50 Min.) und Halle/Saale (ca. 150 Min.) aus erreichbar.

BUCHUNG
Die Workshop-Buchung erfolgt über ein Online-Buchungstool, das aktuell
noch nicht freigeschaltet ist. Bitte behalten Sie unsere Website im Blick.
Das Tool wird regelmäßig aktualisiert und um neue Angebote ergänzt. 
Pro Kurs wird maximal eine Klasse / Gruppe zugelassen. Hierbei zählt die erste Bu-
chung. Mit dem Absenden des elektronischen Formulars buchen Sie verbindlich. 
Die Buchungsbestätigung benötigen Sie am Veranstaltungstag. Bitte bringen Sie 
diese mit.

Bushaltestelle: 		  Beethovenstraße

PKW-Parkplätze:	 P1 Beethovenstraße, Ecke Händelstraße

			   P2 Birkunger Straße 63 (Alter Milchhof) 
	

/

/



FOTO- UND FILMAUFNAHMEN
Bei Veranstaltungen im Grünen Klassenzimmer kann es zu 
Foto- und Filmaufnahmen kommen, die zur Dokumentation 
und für Veröffentlichungen verwendet werden. Die verant-
wortliche Lehrkraft informiert die Erziehungsberechtigten 
im Vorfeld und bittet um eine schriftliche Rückmeldung. 
Sofern kein schriftlicher Widerspruch erfolgt, gehen wir von 
Ihrem Einverständnis aus.

RÜCKTRITT VON BUCHUNGEN
Buchungen im Grünen Klassenzimmer sind verbindlich. Falls 
Sie nicht teilnehmen können, sagen Sie bitte frühzeitig ab, 
um anderen Schulklassen die Teilnahme zu ermöglichen. 
Eine schriftliche Absage bis 21 Tage vor dem Termin ist kos-
tenfrei. Ab dem 20. Tag vor der Veranstaltung wird eine Aus-
fallgebühr von 50 € fällig.

VERANSTALTUNGSSTÖRUNGEN
Veranstaltungen können sich kurzfristig ändern oder ausfallen, z. B. bei Krankheit, Unwetter oder anderen Umstän-
den. Es entstehen keine zusätzlichen Kosten. Es wird versucht, einen alternativen Termin anzubieten; wenn dieser 
nicht passt, entfällt die Veranstaltung. Eine Rückerstattung für eine nicht genutzte Eintrittskarte zur Landesgarten-
schau ist nicht möglich.

/ 

			 

/

/

/
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Informationen &  
Teilnahmebedingungen 

Kurszeitraum			 
23. April – 11. Oktober 2026
immer montags bis freitags

Orte					   
Augarten 
Blumenhalle im Plattenbau
Lunapark & Tüffers Garten

Anmeldung					   
über Buchungsportal

Kosten					      
5 € pro Schüler 
freier Eintritt für 2 Begleitpersonen

Zahlen und Fakten



Ein Besuch im Grünen Klassenzimmer der Landesgartenschau 
ist ein besonderes Erlebnis: Lernen im Freien, Entdecken mit al-
len Sinnen, Bewegung und gemeinsames Staunen über die Viel-
falt der Natur. Für die passende Verpflegung sorgt eine speziell 
zusammengestellte Lunchbox – praktisch, nahrhaft und nach-
haltig gedacht.

Ein Angebot der Landesgartenschau Leinefelde-Worbis, das Na-
turbildung, Genuss und Logistik verbindet. Für Energie im Klas-
senzimmer unter freiem Himmel.

Frisches Obst, herzhaftes Ge-
bäck,Gemüse-Snacks und weitere 
regionale Komponenten.		
	
Abgestimmt auf einen aktiven Tag 
im Freien.

Kindgerecht, ausgewogen und sät-
tigend.

Umweltfreundliche Materialien.

Ein Beitrag zum Bildungsthema
Nachhaltigkeit.

Entlastet bei der Organisation.

Ergänzt das pädagogische Pro-
gramm sinnvoll.

Unterstützt ein rundum gelungenes 
Lernerlebnis im Grünen.

				  
	

Inhaltlich durchdacht

Nachhaltig verpackt

Plus für den Ausflug

*WICHTIG FÜR DIE PLANUNG: Die Lunchboxen sind ausschließlich 
vorab bestellbar. Keine direkte Bestellung am Kurstag möglich.

BIOS EMPFEHLUNG
/ 

			 

/ 

/ 

/

/

/

/

/
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LUNCHBOXEN
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Stiftung für Technologie, 
Innovation und Forschung 
Thüringen (STIFT) 

Das Schülerforschungszentrum 
Nordhausen fördert als außer-
schulischer Lernort MINT-Bildung 
in Nordthüringen. Es ist Teil der 
Initiative MINT-Thüringen und en-
gagiert sich praxisnah für Natur-
wissenschaft, Technik und junge 
Forscher.

Alternativer Bärenpark 
Worbis gGmbH

Im Alternativen Bärenpark Worbis 
finden gerettete Bären, Wölfe und 
Luchse ein neues Zuhause. In na-
turnahen Freianlagen erleben Be-
sucher Wildtiere hautnah, lernen, 
entspannen und unterstützen da-
bei echten Tierschutz. 

PARTNERINSTITUTIONEN
NABU Obereichsfeld e.V

Der NABU Obereichsfeld engagiert 
sich mit rund 700 Ehrenamtlichen 
für Artenvielfalt, Umweltbildung 
und lokale Naturschutzprojekte. 
Ein eigenes Zentrum mit Garten in 
Niederorschel dient als Treffpunkt 
für Veranstaltungen und Bildungs-
arbeit.

Wildtierland Hainich 
gGmbH

Das Wildkatzendorf Hütscheroda 
ist Teil des Wildtierlands Hainich 
gGmbH. Es informiert über Wild-
katzen und andere heimische 
Wildtiere, bietet Einblicke in deren 
Lebensräume und engagiert sich 
aktiv im Artenschutz. Besucher 
können die Erlebnisausstellung, 
die Wildkatzenscheune und den 
Aussichtsturm zur Tierbeobach-
tung entdecken.

Verbraucherzentrale Thü-
ringen e.V.

Seit über 35 Jahren setzt sich die 
Verbraucherzentrale Thüringen 
anbieterneutral für Verbraucher-
rechte ein – mit unabhängiger Be-
ratung zu Konsumthemen in 12 Be-
ratungsstellen im ganzen Land.  

Fachverband Garten-, 
Landschafts- und Sport-
platzbau Hessen-Thürin-
gen e. V. 

Als Wirtschafts- und Arbeitgeber-
verband engagiert sich die Institu-
tion für rund 360 Unternehmen der 
Branche in Hessen und Thüringen. 
Diese Fachbetriebe gestalten, bau-
en und pflegen private, gewerbli-
che und öffentliche Grünanlagen. 
Der FGL unterstützt seine Mitglie-
der mit Beratung, Service und Wei-
terbildung und vertritt ihre Interes-
sen auf Landes- und Bundesebene.
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Rönnert Stulzebach GbR

[ot ku’thür] ist ein Modelabel der 
Rönnert Stulzebach GbR, das fai-
re und nachhaltige Kleidung mit 
Thüringer Charme produziert. Die 
Produkte wie T-Shirts, Socken und 
Mützen bestehen aus umwelt-
freundlichen Materialien und wer-
den größtenteils regional gefertigt. 
Ziel ist eine vollständig regionale 
Herstellung mit kurzen Wegen. Da-
bei stehen faire Zusammenarbeit, 
transparente Prozesse und Verant-
wortung für Umwelt, Gesellschaft 
und Heimat im Mittelpunkt.

Naturpark Eichsfeld-Hai-
nich-Werratal

Der Naturpark Eichsfeld-Hai-
nich-Werratal vereint artenreiche 
Wälder, Flusstäler und Kulturland-
schaften auf 858 km². Im Natur-
parkzentrum Fürstenhagen erleben 
Besucher Natur, Nachhaltigkeit 
und regionale Vielfalt – ideal für 
Ausflüge, Bildung und Erholung. 

EICHSFELDER IMKERVER-
EIN e.V.

Der Eichsfelder Imkerverein e.V. 
verbindet seit den 1950ern Im-
ker mit Leidenschaft für Bienen, 
Schutz und Biodiversität. Mit 81 
Mitgliedern bietet der Verein Aus-
tausch, Ausbildung und Bildungs-
angebote für Umwelt und Zukunft. 

Thüringer Landfrauen e.V. 
Ortsverein Leinefelde-
Worbis

Die Landfrauen Leinefelde-Worbis 
engagieren sich seit 1995 ehren-
amtlich für Kultur- und Brauch-
tumspflege im Eichsfeld. Über 30 
Frauen fördern den Generationen-
transfer und unterstützen Schulen, 
Kindergärten sowie soziale Grup-
pen. 

Fachamt ÖTK Stadtbiblio-
thek Leinefelde-Worbis

Die Stadtbibliothek Leinefelde-
Worbis bietet an zwei Standorten 
rund 55.000 Medien und vielfäl-
tige Veranstaltungen. Sie fördert 
Lesefreude, digitale Bildung und 
Umweltbewusstsein und ist ein le-
bendiger Treffpunkt für die Region. 

hope - Ambulantes Hos-
piz- und Palliativzentrum

Das „hope“ Ambulante Hospiz- und 
Palliativzentrum Eichsfeld beglei-
tet schwerkranke Menschen und 
Familien mit Respekt und Liebe. Es 
bietet spezialisierte Palliativver-
sorgung und Hospizdienste für alle 
im Eichsfeld und Umgebung.
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SOZIALES & GEMEINSCHAFT

Erlebt Gemeinschaft, Mitgefühl und Verantwortung im Miteinander. Sprecht 
über Abschied, Loslassen und den Sinn des Lebens – und entdeckt, wie wichtig 
es ist, füreinander da zu sein, auch in schweren Momenten.

ÖKOLOGIE & UMWELT

Entdeckt die Zusammenhänge in unserer Umwelt: Wie Pflanzen, Tiere und Bo-
den miteinander leben und sich gegenseitig beeinflussen. Lernt, wie ihr durch 
euer Handeln die Natur schützen und ihre Vielfalt erhalten könnt.

BIOLOGIE & ARTENVIELFALT

Lasst euch begeistern von der Vielfalt des Lebens! Beobachtet heimische 
Arten, lernt ökologische Zusammenhänge kennen und erfahrt, warum jedes 
Lebewesen wichtig ist – für stabile Ökosysteme und eine gesunde Umwelt.

NACHHALTIGKEIT & KLIMASCHUTZ

Nachhaltigkeit heißt, bewusst mit unseren Ressourcen umzugehen – so 
schützen wir Klima und Natur, damit auch zukünftige Generationen eine intak-
te Welt erleben können. Lernt, wie ihr mit euren Entscheidungen die Zukunft 
aktiv mitgestaltet.

THEMENBEREICHE
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NATURWISSENSCHAFT & EXPERIMENTE

Wie unterscheiden sich Kunststoffe? Was passiert, wenn ihr etwas program-
miert? Hier probiert ihr selbst aus, stellt spannende Fragen und findet mit ein-
fachen Experimenten heraus, wie Dinge in unserer Welt wirklich funktionieren.

GARTENARBEIT & LANDWIRTSCHAFT

Ob im Schulgarten oder auf dem Acker – ihr erlebt, wie Natur und Arbeit zu-
sammengehören. Beim Säen, Pflegen und Ernten versteht ihr, wo unsere Le-
bensmittel herkommen und was nachhaltige Landwirtschaft bedeutet.

ARCHÄOLOGIE & GESCHICHTE

Auf dem Landesgartenschaugelände verbirgt sich eine fast vergessene Ge-
schichte: Die Wüstung des mittelalterlichen Ortes Kirrode. Ihr folgt archäolo-
gischen Spuren, entdeckt alte Strukturen und erfahrt, wie Menschen hier einst 
gewohnt und gewirtschaftet haben.

KUNST & KREATIVITÄT

Mit Farben, Formen und Ideen bringt ihr eure Gedanken zum Ausdruck. Ob 
malen, bauen oder gestalten – hier steht eure Kreativität im Mittelpunkt und 
zeigt, wie vielfältig Kunst in der Natur sein kann.



NACHHALTIGKEIT & KLIMASCHUTZ SOZIALES & GEMEINSCHAFT
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Kursangebote

ZIELGRUPPE
1. – 12. Klasse

PARTNER
Alternativer Bärenpark Worbis

Ökologie & Umwelt

ZIELGRUPPE
5. – 7. Klasse

PARTNER
Stadtbibliothek Leinefelde-
Worbis

WASSER – DER QUELLE DES LEBENS AUF DER SPUR

ÖKOSYSTEM WALD – ALLES ANDERE ALS ÖDE

Das Ökosystem Wald ist weit mehr als nur 
ein grüner Raum. Es steckt voller faszinieren-
der Wechselwirkungen zwischen Pflanzen, 
Tieren und Mikroorganismen. Im Kurs erfor-
schen wir die komplexen Nahrungsnetze des 
Waldes und beleuchten die Herausforderun-
gen, denen das Ökosystem durch invasive 
Arten, Monokulturen, den Klimawandel und 
den Verlust der Artenvielfalt ausgesetzt ist. 
Der Kurs vermittelt ein vertieftes Verständnis 
für die Bedeutung des Waldes und zeigt auf, 
wie wir ihn nachhaltig schützen können.

Taucht ein in die faszinierende Welt des Was-
sers! Entdeckt die Bedeutung von Wasser für 
das Leben, erfahrt, wie der Wasserkreislauf 
funktioniert, und lernt spannende Survival-
Tricks zur Wasserfilterung – natürlich mit 
viel Gelegenheit zum Mitmachen!

Biologie & Artenvielfalt
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ZIELGRUPPE
1. – 4. Klasse

PARTNER
Stadtbibliothek Leinefelde-
Worbis

Erlebt mit uns eine alte Tradition im 
Eichsfeld, die es wert ist, weitergege-
ben zu werden. Wir wollen mit euch den 
Weg von der Schafwolle bis zum fertigen 
Strumpf gehen. ZIELGRUPPE

Vorschule, 1.– 4. Klasse

PARTNER
Thüringer Landfrauen e.V
OG: Leinefelde-Worbis

ERDE, MICH GIBT‘S NUR EINMAL: UMWELT-
SCHUTZ UND MÜLLTRENNUNG

Lasst uns gemeinsam die Umwelt schützen! 
In unserer spannenden Veranstaltung lernen 
die Kinder, warum Umweltschutz wichtig ist 
und wie richtiges Mülltrennen funktioniert – 
mit einer tollen Vorlesegeschichte und einem 
interaktiven Quiz zum Mitmachen!

VOM LEINE-SCHAF ZUR SOCKE

KUNST & KREATIVITÄTARCHÄOLOGIE & GESCHICHTENATURWISSENSCHAFT & EXPERIMENTEGARTENARBEIT & LANDWIRTSCHAFT



NACHHALTIGKEIT & KLIMASCHUTZ SOZIALES & GEMEINSCHAFT
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Kursangebote

ZIELGRUPPE
2. – 4. Klasse

PARTNER
Frau Dr. Hentrich (Apotheke-
rin)

Ökologie & Umwelt

ZIELGRUPPE
5. – 12. Klasse

PARTNER
Widkatzendorf Hütscheroda

DER „WILDKATZENWALD VON MORGEN“ LEBENSRAUM 
FÜR WILDKATZE, LUCHS UND VIELE ANDER ARTEN

SCHULMEDIZIN UND HEILKRÄUTER

Verschiedene Heilkräuter (Pfefferminze, 
Kamille, Thymian, Johanniskraut) werden 
ausführlich vorgestellt: Geschichte, Bota-
nik, Inhaltsstoffe, Anwendungsgebiete. Im 
Workshop erarbeiten wir uns die möglichen 
Einsatzgebiete in der Schulmedizin und mi-
schen einen Tee dazu.

Der „Wildkatzenwald von morgen“ verkörpert 
den (Über-) Lebensraum für unsere Wald-
Tier-& Pflanzen-Arten. Wildkatze & Luchs zei-
gen uns hier stellvertretend, was diese von 
uns Menschen brauchen. Wir werfen einen 
Blick in die Zusammenhänge dieser fast ver-
gessenen Welt, die wir mit unseren Sinnen 
wahrnehmen können, wenn wir hin-schauen, 
-fühlen, -riechen und -lauschen.

Biologie & Artenvielfalt
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ZIELGRUPPE
Vorschule, 1. – 4. Klasse

PARTNER
Wildkatzendorf Hütschenroda

Warum sind Bienen eigentlich so wichtig? Wie 
sieht es in einem Bienenstock aus? Und was 
macht eigentlich ein Imker? Diese und viele 
weitere Fragen beantworten wir anschaulich 
und interaktiv.
In dieser Mitmach-Stunde tauchen die Teil-
nehmer in die faszinierende Welt der
Honigbienen ein und beobachten lebende 
Bienen im Schaukasten.

ZIELGRUPPE
2.– 8. Klasse

PARTNER
Eichsfelder Imkerverein e.V.

WILDKATZE & LUCHS IM „WILDKATZENWALD 
VON MORGEN“ 

Der „Wildkatzenwald von morgen“ verkörpert 
den (Über-) Lebensraum für unsere Wald-Tier- 
und Pflanzen-Arten. Wildkatze und Luchs 
zeigen uns hier, was sie von uns Menschen 
brauchen. Wir schauen, fühlen, riechen und 
lauschen in eine Welt, in der es unglaublich 
viel zu entdecken gibt.

DIE WELT DER BIENEN ENTDECKEN

KUNST & KREATIVITÄTARCHÄOLOGIE & GESCHICHTENATURWISSENSCHAFT & EXPERIMENTEGARTENARBEIT & LANDWIRTSCHAFT
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Kursangebote

ZIELGRUPPE
1. – 12. Klasse

PARTNER
Alternativer Bärenpark Worbis

Ökologie & Umwelt

ZIELGRUPPE
Kindergarten, 1. – 4. Klasse

PARTNER
Stadtbibliothek Leinefelde-
Worbis

DEN HEIMISCHEN TIEREN UND PFLANZEN AUF DER SPUR

DIE RÜCKKEHR DER DREI GROßEN BEUTEGREIFER

Bär, Wolf und Luchs kehren in viele heimi-
sche Wälder zurück und stellen das Öko-
system auf spannende Weise auf den Kopf. 
Wir betrachten die Biologie und Lebensweise 
dieser Beutegreifer und ihre Rolle im natür-
lichen Gleichgewicht. 
Der Kurs beleuchtet die Auswirkungen ihrer 
Rückkehr und die Wichtigkeit ihres Schutzes 
für die Biodiversität.

Auf Spurensuche bei den heimischen Tieren! 
In dieser spannenden Veranstaltung erfahren 
die Kinder mehr über Tiere in ihrer Umgebung 
und können beim großen Tier-Memory her-
ausfinden, welche Spuren zu welchem Tier 
gehören.

Dieser Kurs ist auch eine Schlechtwetter-
Alternative zu den weiteren Angeboten der 
Stadtbibliothek.

Biologie & Artenvielfalt
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ZIELGRUPPE
Kindergarten

PARTNER
Stadtbibliothek Leinefelde-
Worbis

Kommt mit auf eine spannende Entdeckungs-
reise zu den heimischen Tieren! In unserer 
Veranstaltung lernen die Kinder viel über Tie-
re und ihre Spuren.

ZIELGRUPPE
Kindergarten

PARTNER
Stadtbibliothek Leinefelde-
Worbis

KOMM, WIR ENTDECKEN DIE WELT DER INSEK-
TEN

Komm, wir entdecken die Welt der Tiere! 
Auf unserer spannenden Entdeckungsreise 
erfahren die Kinder mehr über die faszinie-
rende Welt der Insekten – mit einer Vorlese-
geschichte, einer spannenden Entdeckertour 
und viel Platz zum Forschen und Staunen!

DEN HEIMISCHEN TIEREN AUF DER SPUR

KUNST & KREATIVITÄTARCHÄOLOGIE & GESCHICHTENATURWISSENSCHAFT & EXPERIMENTEGARTENARBEIT & LANDWIRTSCHAFT
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Kursangebote

ZIELGRUPPE
1. – 4. Klasse

PARTNER
Naturpark Eichsfeld-Hainich-
Werratal

Ökologie & Umwelt

ZIELGRUPPE
1. – 4. Klasse

PARTNER
Naturpark Eichsfeld-Hainich-
Werratal

WASSER UND DAS LEBEN IM GEWÄSSER

DIE FANTASTISCHE WELT DER WILDBIENEN

Oft denken wir nur an die Honigbiene, dabei 
gibt es über 500 Wildbienenarten! Gemein-
sam entdecken wir, wie und wo sie leben und 
warum sie für die Natur so wichtig sind. Au-
ßerdem bauen wir eine eigene Nisthilfe, die 
mit nach Hause genommen werden kann. Ein 
Wildbienenheft mit vielen Anregungen und 
ein Rucksack für den sicheren Transport der 
Nisthilfe werden zum Abschluss verteilt.

Welche Gewässer gibt es und wer lebt darin? 
Nach einer anschaulichen Einführung über 
verschiedene Gewässertypen, sowie typische 
Tiere und Pflanzen, geht es an den Bach oder 
Teich: Mit Keschern, Bestimmungshilfen und 
Beobachtungsbögen erkunden wir das Was-
ser und seine Bewohner und lernen, warum 
saubere Gewässer so wichtig für die Natur 
sind.

Biologie & Artenvielfalt
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ZIELGRUPPE
1. – 12. Klasse

PARTNER
NABU-Regionalverband Ober-
eichsfeld

ZIELGRUPPE
3. – 10. Klasse

PARTNER
NABU-Regionalverband Ober-
eichsfeld

WILD-KRÄUTER: MIT DER KRÄUTERHEXE IM 
GRÜNEN KLASSENZIMMER

Auf einem Spaziergang rund um das Gelän-
de des Grünen Klassenzimmers entdecken 
wir gemeinsam Wildkräuter. Die Teilnehmen-
den erfahren welche Inhaltsstoffe die Kräu-
ter haben und wie wir Menschen diese für 
uns nutzen können. Gemeinsam werden wir 
saisonale Wildkräuter ernten und aus ihnen 
kleine selbstgemachte Überraschungen fer-
tigen, die die Teilnehmenden mit nach Hause 
nehmen dürfen.

KUNST & KREATIVITÄTARCHÄOLOGIE & GESCHICHTENATURWISSENSCHAFT & EXPERIMENTEGARTENARBEIT & LANDWIRTSCHAFT

In diesem Praxis-Seminar sprechen wir da-
rüber, was ein Naturgarten ist und welchen 
Nutzen ein solcher für die Artenvielfalt der 
regionalen Fauna und Flora hat. 
Sie erfahren, wie Kleinstlebewesen wie Bo-
dentiere, Insekten, Amphibien, Reptilien oder 
Kleinsäuger, durch das Anlegen von Biotope 
im eigenen Garten heimisch werden können. 
In diesem Praxisseminar legen wir gemein-
sam einen Käferkeller an.

KLEINBIOTOPE IN NATURGÄRTEN – WIR BAUEN EINEN 
KÄFERKELLER
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Kursangebote

ZIELGRUPPE
3. – 10. Klasse

PARTNER
NABU-Regionalverband Ober-
eichsfeld

Ökologie & Umwelt

ZIELGRUPPE
1. – 10. Klasse

PARTNER
NABU-Regionalverband Ober-
eichsfeld

Biologie & Artenvielfalt

KLEINBIOTOPE IN NATURGÄRTEN – WIR BAUEN 
EINE BENJESHECKE

Die Teilnehmenden lernen verschieden Klein-
biotope kennen. Sie erfahren, wie Kleinstle-
bewesen wie Bodentiere, Insekten, Amphi-
bien, Reptilien oder Kleinsäuger, durch das 
Anlegen solcher Biotope im eigenen Garten 
heimisch werden können. Wir gehen etwas 
genauer auf die Lebensweise von Kleinsäu-
gern ein. 

In diesem Praxisseminar legen wir gemein-
sam eine Benjeshecke an.

In diesem Praxis-Seminar sprechen wir da-
rüber, was ein Naturgarten ist und welchen 
Nutzen ein solcher für die Artenvielfalt der 
regionalen Fauna und Flora hat. Ein beson-
deres Merkmal der Naturgärten sind vom 
Menschen angelegte Kleinbiotope. Die Teil-
nehmenden lernen verschieden Kleinbiotope 
kennen. 
In diesem Praxisseminar legen wir gemein-
sam eine Kräuterspirale an.

KLEINBIOTOPE IN NATURGÄRTEN – WIR BAUEN EINE 
KRÄUTERSPIRALE
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ZIELGRUPPE
3. – 10. Klasse

PARTNER
NABU-Regionalverband Ober-
eichsfeld

Die Teilnehmenden lernen verschieden 
Kleinbiotope kennen. Sie erfahren wie 
Kleinstlebewesen, wie Bodentiere, Insek-
ten, Amphibien, Reptilien oder Kleinsäuger, 
durch das Anlegen solcher Biotope im eige-
nen Garten heimisch werden können. Wir 
gehen etwas genauer auf die Lebensweise 
der Wildbienen ein. In diesem Praxissemi-
nar legen wir gemeinsam ein Sandarium an.

ZIELGRUPPE
3.– 10. Klasse

PARTNER
NABU-Regionalverband Ober-
eichsfeld

Die Teilnehmenden lernen verschiedene 
Kleinbiotope kennen. Sie erfahren, wie 
Kleinstlebewesen wie Bodentiere, Insek-
ten, Amphibien, Reptilien oder Kleinsäuger, 
durch das Anlegen solcher Biotope im eige-
nen Garten heimisch werden können. Wir 
gehen etwas genauer auf die Lebensweise 
der Amphibien und Reptilien ein. In diesem 
Praxisseminar legen wir gemeinsam einen 
Lesesteinhaufen an.

KLEINBIOTOPE IN NATURGÄRTEN – WIR BAUEN EIN 
SANDARIUM 

KUNST & KREATIVITÄTARCHÄOLOGIE & GESCHICHTENATURWISSENSCHAFT & EXPERIMENTEGARTENARBEIT & LANDWIRTSCHAFT

KLEINBIOTOPE IN NATURGÄRTEN – WIR BAUEN EINEN 
LESESTEINHAUFEN
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Kursangebote

ZIELGRUPPE
1. – 10. Klasse

PARTNER
Fachverband Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau 
Hessen-Thüringen e. V.

Ökologie & Umwelt

ZIELGRUPPE
1. – 10. Klasse

PARTNER
Fachverband Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau 
Hessen-Thüringen e. V.

KLIMAWANDEL – PFLANZEN ALS TEIL DER LÖSUNG

WAS WÄCHST DENN DA? DU WIRST PFLANZENEXPERTE

Nachhaltigkeit und Artenschutz sind eng mit-
einander verbunden und von entscheidender 
Bedeutung für unsere Zukunft. Wir analysie-
ren die Ursachen des Lebensraumverlusts 
und des Artensterbens und diskutieren mög-
liche Lösungsansätze, um diesen Bedrohun-
gen entgegenzuwirken. Der Kurs zeigt auf, 
wie jeder von uns durch bewusste Entschei-
dungen und Handlungen zur Erhaltung der 
Biodiversität beitragen kann.

In dieser Stunde werden die Schüler zu Pflan-
zenexperten ausgebildet. Woran welche 
Pflanze erkannt werden kann, ist hier das
Thema. Ahorn, Birke oder Platane? und wie 
erkenne ich eigentlich den Unterschied zwi-
schen Tannen, Fichten und Kiefern?
Mit den Schülern werden zusammen die 
wichtigsten heimische Pflanzen entdeckt 
und ein Herbarium erstellt, dass auch zum 
Nachschauen zu Hause hilfreich ist.

Biologie & Artenvielfalt
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ZIELGRUPPE
1. – 12. Klasse

PARTNER
Alternativer Bärenpark Worbis

„Powerkauer auf Gemüsejagd“ ist ein Lern-
spiel, das umwelt- und sozialverträgliches Er-
nährungsverhalten bei Kindern fördert.
Dabei nutzen regionale Produkte uns ebenso 
sehr wie der Umwelt. Da die weiten Transport-
wege entfallen, können die Früchte reif geern-
tet und rasch in den Verkauf gebracht werden. 
Sie sind daher nicht nur frischer als ihre weit 
gereisten Verwandten, sondern oft auch weni-
ger mit Pflanzenschutzmitteln belastet.

ZIELGRUPPE
3.– 4. Klasse

PARTNER
Thüringer Verbraucherzentrale

ARTENSCHUTZ TO GO

Nachhaltigkeit und Artenschutz sind eng mit-
einander verbunden und von entscheidender 
Bedeutung für unsere Zukunft. Wir analysie-
ren die Ursachen des Lebensraumverlusts und 
des Artensterbens und diskutieren mögliche 
Lösungsansätze, um diesen Bedrohungen ent-
gegenzuwirken. Der Kurs zeigt auf, wie jeder 
von uns durch bewusste Entscheidungen und 
Handlungen zur Erhaltung der Biodiversität 
beitragen kann.

PowerKauer AUF GEMÜSEJAGD

KUNST & KREATIVITÄTARCHÄOLOGIE & GESCHICHTENATURWISSENSCHAFT & EXPERIMENTEGARTENARBEIT & LANDWIRTSCHAFT
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Kursangebote

ZIELGRUPPE
8. – 10. Klasse

PARTNER
Thüringer Verbraucherzentrale

Ökologie & Umwelt

ZIELGRUPPE
7. – 10. Klasse

PARTNER
Thüringer Verbraucherzentrale

DEIN ESSEN. UNSER KLIMA

ESS-KULT-TOUR – SO LERNEN JUGENDLICHE DIE WELT 
DER LEBENSMITTEL KENNEN

Die Schulaktion „Ess-Kult-Tour“ vermittelt 
Jugendlichen ein Bewusstsein für Kauf- und 
Essverhalten. In den 90 Minuten durchlaufen 
die Teilnehmenden drei thematisch in sich 
abgeschlossene Stationen. Diese werden 
von den Teilnehmenden im Rotationsverfah-
ren bearbeitet. 

Der Snackchecker, der Lebensmittelretter, 
der Klimaheld.
Die Schüler spielen mit ihrem eigenen Handy 
bis zu 7 Aufgaben durch.

Seit vielen Jahren wird es auf unserer Erde 
immer wärmer. Grund dafür sind zu viele 
Treibhausgase in unserer Atmosphäre. Ein 
Großteil dieser Treibhausgase produziert der 
Mensch durch seine Fabriken, Flugzeuge und 
andere Verkehrsmittel. Aber auch die Land-
wirtschaft und die Ernährung tragen dazu 
bei.
Mit diesem Workshop möchten wir zeigen, 
wie einfach es sein kann, etwas für den Kli-
maschutz zu tun.

Biologie & Artenvielfalt
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ZIELGRUPPE
1. – 6. Klasse

PARTNER
Naturpark Eichsfeld-Hainich-
Werratal

Begeben wir uns auf eine Zeitreise zwischen 
Waschbrett und Waschmaschine. Ihr erlebt, 
wie mühselig ein Waschtag in der Vergangen-
heit war. Probiert es bei uns aus! Zusätzlich 
bieten wir der Zielgruppe 2 Informationen zum 
nachhaltigen und ökologischen Waschen an.
„Wer will fleißige Waschfrauen sehen, der 
muss zu uns Landfrauen gehen!“

ZIELGRUPPE
5. – 6. Klasse

PARTNER
Thüringer Landfrauen e.V.
OG: Leinefelde-Worbis

NATURPARK ENTDECKER 

Was ist eigentlich ein Naturpark und warum 
ist er so wichtig? Die Kinder entdecken, wel-
che Aufgaben ein Naturpark für den Schutz 
und die nachhaltige Nutzung der Natur über-
nimmt. Durch abwechslungsreiche Aktivitäten 
erfahren die Kinder, wie sie selbst nachhaltig 
handeln können. Durch eine Vielzahl an Modu-
len kann das Programm für unterschiedliche 
Altersgruppen angepasst werden.

WASCHEN – FRÜHER UND HEUTE

KUNST & KREATIVITÄTARCHÄOLOGIE & GESCHICHTENATURWISSENSCHAFT & EXPERIMENTEGARTENARBEIT & LANDWIRTSCHAFT
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Kursangebote

ZIELGRUPPE
ab 8. Klasse

PARTNER
ot ku‘thür

Ökologie & Umwelt

ZIELGRUPPE
1. – 4. Klasse

PARTNER
Thüringer Landfrauen e.V.
OG: Leinefelde-Worbis

KANN EIERSTICH STECHEN? KOCHEN NACH OMAS LIEB-
LINGSREZEPTEN

WELCHE STORY KANN MEINE KLEIDUNG ERZÄHLEN?

Woher kommt unsere Kleidung, und welche 
Wege legt sie zurück, bevor wir sie tragen? In 
einer interaktiven Material-Rallye entdecken 
die Schüler verschiedene textile Rohstoffe 
und erleben, wie aus einer regionalen, echten 
Hanfpflanzen nachhaltige Kleidung entsteht. 
Auf einer großen Bodenkarte wird spiele-
risch veranschaulicht, welche Entfernungen 
die Modeindustrie überbrückt und welchen 
Einfluss lange Lieferketten auf die Umwelt 
haben.

Wir wollen mit euch eine leckere Eichsfelder Ge-
müse-Suppe kochen. Erfahrt, wie man Eierstich 
und Nudeln selbst herstellt und einen leckeren 
Nachtisch zubereitet. Im Anschluß kann alles 
verzehrt werden.

Biologie & Artenvielfalt
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ZIELGRUPPE
1. – 4. Klasse

PARTNER
hope Ambulantes Hospiz- und 
Palliativzentrum Eichsfeld

„Was passiert mit mir?“, fragt sich die 
kleine Raupe. Eine Verwandlung findet statt 
und am Ende sehen wir einen wundervollen 

Schmetterling. Die Geschichte der kleinen 
Raupe auf ihrem Weg vom Kokon zu einem 
Schmetterling kann für Kinder als Sinnbild für 
den Lebenskreis stehen. Was für die Raupe 
das Ende der Zeit ist, ist für den Rest der Welt 
die Geburt eines Schmetterlings. Mit Hilfe 
dieser Geschichte und kreativen Angeboten 
wollen wir uns gemeinsam mit den Kindern den 
Fragen und Vorstellungen von Abschied und 

Neubeginn widmen.

ZIELGRUPPE
1.– 7. Klasse

PARTNER
hope Ambulantes Hospiz- und 
Palliativzentrum Eichsfeld

TREE OF HOPE

Kinder äußern Wünsche – nicht nur materielle. 
In einer fröhlichen Atmosphäre gestalten wir 
mit ihnen einen bunten Wünschebaum zu ihren 
Hoffnungen, ihrer Zukunft und dem, was ihnen 
Kraft gibt.

RAUPE UND SCHMETTERLING

KUNST & KREATIVITÄTARCHÄOLOGIE & GESCHICHTENATURWISSENSCHAFT & EXPERIMENTEGARTENARBEIT & LANDWIRTSCHAFT
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Kursangebote

ZIELGRUPPE
1. – 7. Klasse

PARTNER
hope Ambulantes Hospiz- und 
Palliativzentrum Eichsfeld

Ökologie & Umwelt

ZIELGRUPPE
1. – 7. Klasse

PARTNER
hope Ambulantes Hospiz- und 
Palliativzentrum Eichsfeld

MEIN KRÄUTERGARTEN

DIE KRAFT DER BÄUME

Alte, stark gewachsene Bäume, deren Kronen 
weit in den Himmel reichen. Was braucht ein 
Baum, um so stark zu werden? Was brau-
chen Kinder, um genau wie Bäume gesund zu 
wachsen und sich zu entwickeln? Und welche 
Vorstellungen haben Kinder vom Himmel? 
Genau wie der Lebenskreis wollen wir in die-
ser Veranstaltung den Kindern Raum für ihre 
Ideen und Vorstellungen vom Leben geben. 
Dabei gibt es für jedes Kind die Möglichkeit, 
seinen eigenen Lebensbaum zu pflanzen und 
mit nach Hause zu nehmen.

Kamille, Brennessel, Spitzwegerich – Pflan-
zen, die uns tagtäglich begegnen können. 
Das Wissen und die Kenntnisse um ihre An-
wendungen können Kinder anregen, sich ge-
nauer mit ihnen auseinanderzusetzen. Wir 
riechen, schmecken und fühlen unterschied-
lichste Kräuter aus unserer näheren Umge-
bung. 
Und das Beste: jedes Kind kann sich hier 
einen ersten, eigenen Kräutertopf gestalten 
und mit nach Hause nehmen.

Biologie & Artenvielfalt
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ZIELGRUPPE
7. – 9. Klasse

PARTNER
hope Ambulantes Hospiz- und 
Palliativzentrum Eichsfeld

Schnell stehen Tabletten zum Beispiel bei 
Zahnschmerzen bereit. Kann man darauf ver-
zichten? Gibt es natürliche Heilmittel, die 
ebenfalls unsere Symptome lindern? Kann die 
Natur uns adäquate Heilansätze bieten? Lasst 
uns Möglichkeiten und Chancen von pharma-
zeutischen Produkten sowie Naturheilmit-
teln gegenüberstellen. Und - um einen ersten 
Schritt in die natürliche Richtung zu , stellen 
wir gemeinsam eine Salbe aus Naturmateria-
lien her.

ZIELGRUPPE
7.– 9. Klasse

PARTNER
hope Ambulantes Hospiz- und 
Palliativzentrum Eichsfeld

THE FUTURE BELONGS TO US

Die Zukunft gehört uns. Gerade in der heutigen 
Zeit wird der Wunsch nach aktiver Mitgestal-
tung für junge Menschen spürbar stärker. Da-
bei spielen Fragen nach dem Sinn des Lebens 
eine große Rolle. Der natürliche Jahreskreis 
bietet uns die Parallelen zu Abschied und Neu-
beginn und lässt Raum für Fragen der Jugend-
lichen. Dabei möchten wir die Teilnehmer an-
regen, mit einem kleinen Baum, den jeder für 
sich pflanzen kann, ein Zeichen für die eigene 
Zukunft zu setzen.

PHARMAZIE VS. GARTENTHERAPIE

KUNST & KREATIVITÄTARCHÄOLOGIE & GESCHICHTENATURWISSENSCHAFT & EXPERIMENTEGARTENARBEIT & LANDWIRTSCHAFT
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Kursangebote

ZIELGRUPPE
1. – 4. Klasse

PARTNER
Stadtbibliothek Leinefelde-
Worbis

Ökologie & Umwelt

ZIELGRUPPE
5. – 12. Klasse

PARTNER
Wildkatzendorf Hütscheroda

WORKSHOP VIA NATURA 2000

WIR ENTDECKEN UNSERE HEIMISCHEN PFLANZEN

In dieser Veranstaltung erfahren die Kinder 
spannende Fakten über Pflanzen und Bäume 
und dürfen ihre eigene Kresse oder Blumen-
zwiebel pflanzen, die sie mit nach Hause 
nehmen können.

Ihr lernt die Grundlagen des Tagfalter-Moni-
torings und den oder die örtliche Ansprech-
person kennen. 
Der Kurs findet im Freien statt: Bitte Verpfle-
gung und ggf. Sonnenschutz mitbringen.

Biologie & Artenvielfalt
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ZIELGRUPPE
8. – 12. Klasse

PARTNER
MINT / SFZ

Salz ist überall – in der Erde, im Wasser und 
sogar in uns! Aber wo kommt es her? In die-
sem Workshop erforschen wir, wie Salz ent-
steht, warum es so wertvoll ist und wo wir es 
finden. Spannende Experimente machen Geo-
logie zum Abenteuer!

ZIELGRUPPE
5.– 6. Klasse

PARTNER
MINT / SFZ

IST MEIN HANDY EINE GOLDMINE?

Handys sind unverzichtbar – aber woher 
kommen die Rohstoffe? In diesem Workshop 
zerlegen wir Smartphones, erforschen ihre 
Materialien und entdecken, welche Folgen ihr 
Abbau für Mensch und Umwelt hat. Außerdem 
schauen wir uns an, wie Recycling helfen 
kann.

SALZ – MEHR ALS WÜRZE

KUNST & KREATIVITÄTARCHÄOLOGIE & GESCHICHTENATURWISSENSCHAFT & EXPERIMENTEGARTENARBEIT & LANDWIRTSCHAFT
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Kursangebote

Ökologie & Umwelt Biologie & Artenvielfalt

ZIELGRUPPE
7. – 8. Klasse

PARTNER
MINT / SFZ

Wie können Roboter der Umwelt helfen? In 
diesem Workshop lernen wir, wie man mit 
dem Calliope Mini programmieren kann, um 
Umweltprobleme zu lösen. Gemeinsam ent-
wickeln wir kleine Roboter, die zum Beispiel 
den CO2-Ausstoß messen oder die Luftquali-
tät überwachen. Technik für eine bessere Zu-
kunft!

ZIELGRUPPE
6.– 8. Klasse

PARTNER
MINT SFZ

PLASTIK IST ÜBERALL, ABER KENNST DU DEN 
UNTERSCHIED?

In diesem Workshop lernen wir, verschiedene 
Kunststoffe zu erkennen, testen ihre Dichte 
und entdecken, wie sie hergestellt werden. Mit 
spannenden Experimenten zur Polymerisation 
tauchen wir in die Welt der Kunststoffe ein – 
Wissenschaft zum Anfassen!

ROBOTIK FÜR DIE UMWELT – PROGRAMMIEREN MIT 
CALLIOPE
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ZIELGRUPPE
5. – 8. Klasse

PARTNER
MINT /SFZ

DIE WÜSTUNG KIRRODE – WIEDERENTDECKUNG EINER 
FAST VERGESSENEN SIEDLUNG IM EICHSFELD

MIKROSKOPE – DIE WELT IM MINIATURFORMAT

Was können Mikroskope eigentlich zeigen? 
In diesem Workshop erfahren wir, wie Mik-
roskope funktionieren und welche faszinie-
renden Dinge wir damit entdecken können. 
Gemeinsam bauen wir ein Mikroskop für 
dein Smartphone und schauen uns winzige 
Details aus der Natur und der Wissenschaft 
genauer an!

Im Kurs lernen die Teilnehmer die mittelalter-
liche Wüstung Kirrode kennen, entdecken de-
ren Geschichte und Aufbau bei einer Gelän-
debegehung und erfahren, wie Ausgrabungen 
ablaufen und was in Kirrode gefunden wurde.

KUNST & KREATIVITÄTARCHÄOLOGIE & GESCHICHTENATURWISSENSCHAFT & EXPERIMENTEGARTENARBEIT & LANDWIRTSCHAFT

ZIELGRUPPE          
1. – 12. Klasse

PARTNER
Lehrer Uwe Kamlot
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S. 4 Colette Boos-John 

S. 5 Christian Zwingmann I Stefan Nolte I Martin Hauck

S. 10 Alternativer Bärenpark Worbis gGmbH I Wildtierland Hainich gGmbH I NABU Obereichsfeld e.V. I		

Verbraucherzentrale Thüringen e.V. I Stiftung für Technologie, Innovation und Forschung Thüringen

S. 11 Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal I Thüringer Landfrauen e. V., Ortsverein Leinefelde-Worbis I 

hope – Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum I Eichsfelder Imkerverein e. V. I Fachamt ÖTK,

Stadtbibliothek Leinefelde-Worbis I Rönnert Stulzebach GbR

S. 14 Alternativer Bärenpark Worbis gGmbH I Fachamt ÖTK, Stadtbibliothek Leinefelde-Worbis

S. 15 Fachamt ÖTK, Stadtbibliothek Leinefelde-Worbis I Thüringer Landfrauen e. V., Ortsverein Leinefelde-	

Worbis

S. 16 Dr. Hentrich I Wildtierland Hainich gGmbH 

S. 17 Wildtierland Hainich gGmbH I Eichsfelder Imkerverein e. V.

S. 18 Alternativer Bärenpark Worbis gGmbH I Fachamt ÖTK, Stadtbibliothek Leinefelde-Worbis 

S. 19 Fachamt ÖTK, Stadtbibliothek Leinefelde-Worbis 

S. 20 Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal

S. 21 NABU Obereichsfeld e.V. 

S. 22 NABU Obereichsfeld e.V. 

S. 23 NABU Obereichsfeld e.V.

S. 24 Fachverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Hessen-Thüringen e.V. 

S. 25 Alternativer Bärenpark Worbis I Verbraucherzentrale Thüringen e. V. 

S. 26 Verbraucherzentrale Thüringen e. V.

S. 27 Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal I Thüringer Landfrauen e. V., Ortsverein Leinefelde-Worbis 

S. 28 Rönnert Stulzebach GbR I Thüringer Landfrauen e. V., Ortsverein Leinefelde-Worbis 

S. 29 hope – Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum

S. 30 hope – Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum

S. 31 hope – Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum

S. 32 Fachamt ÖTK, Stadtbibliothek Leinefelde-Worbis I Wildtierland Hainich gGmbH

S. 33 Stiftung für Technologie, Innovation und Forschung Thüringen

S. 34 Stiftung für Technologie, Innovation und Forschung Thüringen

S. 35 Stiftung für Technologie, Innovation und Forschung Thüringen I Uwe Kamlot 

QUELLENVERZEICHNIS
36
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S. 1 Christin Engel I istock 

S. 2-3	 Christin Engel

S. 4 TMWLLR/Christopher Schmid 

S. 5 Bürgermeister Christian Zwingmann I Christin Engel 

S. 6 Christin Engel 

S. 7 Christin Engel

S. 8 Christ 

S. 9 Sebastian Bachmann 

S. 10 Christin Engel 

S. 14 Alternativer Bärenpark Worbis I freepik 

S. 15 freepik I Thüringer Landfrauen e. V., Ortsverein Leinefelde-Worbis 

S. 16 freepik I John Crusius 

S. 17 Katrin Vogel I Eichsfelder Imkerverein e. V. 

S. 18 Alternativer Bärenpark Worbis I wirestock 

S. 19 wirestock I wirestock 

S. 20 Elka Komitova I Elka Komitova 

S. 21 NABU Regionalverband Obereichsfeld I NABU Regionalverband Obereichsfeld 

S. 22 NABU Regionalverband Obereichsfeld I NABU Regionalverband Obereichsfeld 

S. 23 NABU Regionalverband Obereichsfeld I NABU Regionalverband Obereichsfeld 

S. 24 freepik I Fachverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Hessen-Thüringen e. V.

S. 25 Alternativer Bärenpark Worbis I Verbraucherzenrale Thüringen e. V. 

S. 26 Verbraucherzenrale Thüringen e. V. I  Verbraucherzenrale Thüringen e. V. 

S. 27 Manja Rosenbusch I Thüringer Landfrauen e. V., Ortsverein Leinefelde-Worbis 

S. 28 ot ku´thür I Kamran Aydinov 

S. 29 freepik I jcomp 

S. 30 wirestock I freepik 

S. 31 wirestock I freepik 

S. 32 freepik I Marcel Komischke 

S. 33 Thomas Müller I Agnese Fazio 

S. 34 rawpixel.com I freepik 

S. 35 Agnese Fazio I Christin Engel

S. 38-39	 Julietta Kreativ Graƻkdesign

ABBILDUNGSVERZEICHNIS



IM ORTSTEIL LEINEFELDE

LANDESGARTENSCHAUGELÄNDE



LUNAPARK
& TÜFFERS
GARTEN

AUGARTEN 
& GARTEN-
STADT

GRÜNE ACHSE
(öffentlich)



WIR BERATEN 
SIE GERN

Landesgartenschau Leinefelde-Worbis gGmbH

Bahnhofstraße 43

37327 Leinefelde-Worbis

Tel. 03605/200 5182

gk@lgs-leinefelde-worbis.de

www.lgs-leinefelde-worbis.de
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23. April - 11. Oktober 


